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SÙra 7 al-AÝrÁf ÉuzÞ 8 

38. Er (Allah) sagt: „Tretet ein unter Gemeinschaften von den Éinn und den 
Menschen, die schon vor euch dahingegangen sind, ins (Höllen)feuer.“ Jedesmal, 

wenn eine Gemeinschaft eintritt, verflucht sie die vorhergehende1. Wenn sie dann 

alle darin eingeholt werden, sagt die letzte von ihnen in Bezug auf die erste: „Unser 

Herr, diese da haben uns in die Irre geführt. So gib ihnen eine mehrfache Strafe 

vom (Höllen)feuer!“ Er sagt: „Jeder bekommt das Mehrfache, aber ihr wißt (es)2 

nicht.“ 

39. Und die erste von ihnen sagt zu der letzten: „Ihr habt doch keinen Vorzug 

gegenüber uns. So kostet die Strafe für das, was ihr verdient habt.“ 

40. Gewiß, denjenigen, die Unsere Zeichen für Lüge erklären und sich ihnen 

gegenüber hochmütig verhalten, werden die Tore des Himmels nicht geöffnet, und 

sie werden nicht in den (Paradies)garten eingehen, bis ein Kamel durch ein 

Nadelöhr geht. So vergelten Wir den Übeltätern. 

41. Für sie wird die Hölle eine Lagerstatt sein, und über ihnen werden Decken (aus 

Höllenfeuer) sein. So vergelten Wir den Ungerechten. 

42. Diejenigen aber, die glauben und rechtschaffene Werke tun – Wir erlegen keiner 

Seele mehr auf, als sie zu leisten vermag –, jene sind Insassen des 

(Paradies)gartens. Ewig werden sie darin bleiben. 

43. Und Wir nehmen weg, was in ihren Brüsten an Groll ist. Unter ihnen strömen 

Flüsse. Und sie sagen: „(Alles) Lob gehört Allah, Der uns hierher geleitet hat! Wir 

hätten unmöglich die Rechtleitung gefunden, wenn uns Allah nicht rechtgeleitet 

hätte. Die Gesandten unseres Herrn sind wirklich mit der Wahrheit gekommen.“ 

Und es wird ihnen zugerufen: „Siehe, das ist der (Paradies)garten. Er ist euch zum 

Erbe gegeben worden für das, was ihr zu tun pflegtet.“ 

                                                           

1 Wörtlich: ihre Schwester. 
2 Oder: Aber ihr wißt nicht, wieviel. 


